
  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Informationen zur 
 
a) Grüngutabfuhr für die Feldrandkompostierung 
b) Häckseldienst 
 
 
Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 
 
a) Grüngutabfuhr für die Feldrandkompostierung – eine ökologische Art, biologischen  
 Abfall auf Gemeindegebiet wieder nutzbar zu machen. 
 

In Mettmenstetten wird das Grüngut in 9 von 12 Monaten wöchentlich (Wintermonate 14täglich) von der Firma Hegglin, 
Kriens, gesammelt und zum Sammelplatz in Dachlissen geführt. Dort wird das Material meistens noch am gleichen Tag 
von Ronald Suter, Mettmenstetten, und seiner Equipe verarbeitet, indem der Abfall mittels Förderschnecken zerkleinert 
und zermalmt wird. Anschliessend wird das Material an den Feldrand geführt und dort in so genannten Mieten gekippt – 
die natürliche Vergärung nimmt seinen Lauf - der Feldrandkompost entsteht. Nach dem Vergärungsprozess wird der 
Kompost gesiebt und in 30 kg Säcken zum Verkauf abgepackt oder landwirtschaftlich eingesetzt. Für dieses Verfahren 
kann nur kompostierbares Material verwendet werden. 
Der Wegweiser an der Zürichstrasse (Fahrtrichtung Affoltern am Albis) führt zur Verkaufsstelle "Mettmenstetter-Kom-
post". 
 
Als Grüngut und für die Feldrandkompostierung geeignet sind: 
 

» Rüstabfälle von Gemüse und Obst  » Blumenerde (ohne Topf) 
» Verdorbenes Gemüse und Obst   » Schnittblumen 
» Speisereste (ohne Fleisch und Saucen)   » Kalte Holzasche 
» Kaffeesatz und Teekraut   » Rasenschnitt und Laub 
» Eierschalen   » Baum- und Heckenschnitt (Äste gebündelt) 
» Schnittreste von Blumen und Pflanzen  » Unkraut (keine Steine) 

 
Gebündeltes Material: max. 1.5 m lang und Äste nicht grösser als Daumendicke (max. 4 cm; max. 30 kg pro Bün-
del). Die Förderschnecken sind keine Häcksler, daher gehört dickeres Geäst zum Häckseln (siehe Rückseite). 
 
Achtung: Nicht in die Grüngutabfälle gehören: 
 
Blumengestecke, Kränze, dicke Äste, Bäume, Wurzelstöcke, Topfpflanzen, Erd- und Aushubmaterial, Steine, Metall, 
Kunststoff, Staubsaugersäcke, Glas, plastifiziertes Papier, Windeln, Kadaver, synthetische Schnüre, Styropor, Textilien, 
Ton, Keramik etc.  
 

All dieses Material vermodert nicht! Daher werden diese Stoffe unter Kehricht oder Muldengut ent-
sorgt! Bitte beachten Sie dazu die Informationen in unserem Entsorgungskalender! 
 
Als Gebinde zugelassen sind:  Nicht geeignete Gebinde sind: 
   

» Container 140, 240, 660 Liter  » Körbe (Material bleibt hängen) 
» Glattwandige Eimer mit mehr als 50 Liter 

Volumen und zwei Handgriffen 
 » Kleine Gebinde unter 50 Liter 

» Waschbottiche, Badewannen, andere schwere 
» Futtersäcke à 50 Liter   Behälter 
» notfalls kompostierbare Kunststoffsäcke 

(erhältlich z.B. bei Landi, usw.) 
  

 
 

Rückseite = Häckseldienst 

Gemeinderat 
Albisstrasse 2 
8932 Mettmenstetten 
Fax  044 767 90 20 
www.mettmenstetten.ch 
 
gemeinde@mettmenstetten.ch 
Tel.  044 767 90 10 



b) Häckseldienst 
 
 
Für Gartenabschnitt, Baum- und Heckenschnitt (Astdicke bis zu 45 cm Durchmesser) besteht 
fünf Mal im Jahr ein Häckseldienst. Die Häckseldaten werden im Entsorgungskalender publi-
ziert. Kurz nach Neujahr findet zusätzlich eine Christbaum-Häckselaktion statt. 
 
Wer den Häckseldienst in Anspruch nehmen will, meldet sich mittels Anmeldetalon (zu finden im gemeindeeigenen 
Mitteilungsblatt „Mir Mättmistetter“) oder via Internet www.mettmenstetten.ch/de/verwaltung/online-schalter rechtzei-
tig an. Das Material muss an den Häckseltagen um 7 Uhr gut zugänglich an der Strasse bereit gelegt sein. 
 
Die Equipe von Ronald Suter fährt mit Häcksler und Anhänger die Route ab und häckselt das Material gleich vor Ort. Der 
Auftraggeber kann das Häckselgut behalten oder abführen lassen. Pro m3 lose aufgeschichteter Äste wird von der Ge-
meinde ein Unkostenbeitrag von Fr. 7.-- erhoben (Die Finanzverwaltung verschickt die Rechnungen nach der Häckselak-
tion). 
 
Achtung: Nicht zum Häckseln und auch nicht in die Grüngutabfuhr gehören: 
 

» Wurzelstöcke 
» Topfpflanzen 
» Steine, Aushubmaterial 

 
Bitte entsorgen Sie dieses Material über Ihren Gärtner oder bestellen Sie bei grossen Mengen eine Mulde oder bringen 
Sie dieses direkt in die Sammelstelle der Gebrüder Schmid, Lindenmoosstrasse 15, in Affoltern am Albis (kostenpflichtig). 
 
Denken Sie daran, dass das Grüngut wie auch das Häckselgut an den Sammeltagen ab 07.00 Uhr bereit 
gestellt sein muss. Haben Sie Reklamationen oder Anliegen, so wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung (044 767 
90 10 oder gemeinde@mettmenstetten.ch). Die Daten für die Grüngutabfuhr finden Sie im Entsorgungskalender 
oder unter www.mettmenstetten.ch/de/verwaltung/abfall/abfalldaten/.  
 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung. 
 
 
 
Ressortvorstand Umweltschutz 
 
 
Mettmenstetten, im August 2007 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorderseite = Grüngutabfuhr 


